
Meldung von www.Fussball24.de vom 27.06.2006 14:22 Uhr.________________________________________________________________________FCB kassiert 20 Millionen Euro in Champions LeagueNyon/Hannover (dpa) - Der deutsche Fußball-Meister FC Bayern München hat in der vergangenen Saison der Champions League fast 20 Millionen Euro eingenommen. Dies geht aus einer Übersicht der Europäischen Fußball-Union (UEFA) hervor. Die Bayern, die im abgelaufenen Spieljahr im Achtelfinale am AC Mailand gescheitert waren, belegen mit insgesamt 19 904 474 Euro wie im Jahr zuvor den sechsten Platz in der Liste der Champions-League-Topverdiener.Dank der Beträge aus dem so genannten Marktpool konnten die Münchner ihre Gesamt-Einnahmen gegenüber der Champions-League-Saison 2004/05 (18,4 Millionen Euro) leicht erhöhen. Werder Bremen kassierte rund 15,3 Millionen Euro und blieb damit etwas hinter dem Ergebnis des Vorjahres (17,1 Millionen Euro) zurück. Der FC Schalke 04, der als dritter Bundesligist in den Gruppenspielen gescheitert war, erhielt rund 14,8 Millionen Euro.Insgesamt schüttete die UEFA in der Saison 2005/2006 umgerechnet mehr als 433 Millionen Euro an die 32 teilnehmenden Vereine aus. Spitzenverdiener war Arsenal London mit fast 35 Millionen Euro. Die Summen für die einzelnen Clubs setzen sich aus den festgeschriebenen Antritts- und Siegprämien sowie weiteren Millionenbeträgen aus dem Marktpool zusammen. Diese richten sich nach den Erträgen aus dem Verkauf der TV-Rechte in den jeweiligen Ländern.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/33554


